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Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Auf das Schuljahr 2010/11 hin steht den Gymnasien im 
Kanton Luzern einmal mehr eine grössere Neuerung ins 
Haus. An der grössten Schule des Kantons, Alpenquai, 
und an einer kleineren, Baldegg, wurde je ein Schulver-
such durchgeführt mit der Jahrespromotion anstelle der 
gewohnten semesterweisen Promotion. Die Evaluation 
der Versuche zeigte, dass zwar nicht revolutionäre Verän-
derungen erzielt wurden, dass die Erfahrungen aber doch 
durchaus positiv waren. Die beiden Schulen empfahlen 
den Wechsel zur Jahrespromotion für alle Schulen. 
Die Konferenz der Gymnasialrektorinnen und -rektoren 
hat beim Bildungsdirektor diesen Wechsel beantragt, und 
der Regierungsrat hat mit Datum 27. Oktober die Verord-
nung zum Gesetz über die Gymnasialbildung (SRL Nr. 
502) entsprechend angepasst (veröffentlicht im Kantons-
blatt am 14. November 09). 
Gerne informieren wir Sie ein erstes Mal in den Grundsät-
zen darüber, Sie werden im weiteren Verlauf des Schul-
jahres detailliertere Informationen erhalten. 
Was ändert sich? 
Neu entscheidet die Klassenkonferenz am Ende jedes 
Schuljahres und nicht mehr am Ende jedes Semesters 
über die Promotion, Repetition oder die Entlassung. Es 
gibt keine bedingte Promotion mehr (das sogenannte 
„Provi“ gibt es also nicht mehr). 
Zwar erhalten die Lernenden weiterhin nach jedem Se-
mester ein Zeugnis, für die Promotion entscheidend ist 
jedoch nur das Zeugnis am Ende des Schuljahres. Das 
Zeugnis nach dem 1. Semester hat informativen Charak-
ter für die Lernenden und ihre Eltern. 
Falls die Schule es als notwendig erachtet, können auch 
in Zukunft Zwischenberichte an die Lernenden und ihre 
Eltern abgegeben werden. 
Vorteile 
Die Jahrespromotion bringt verschiedene Vorteile. 
Für die Klassen heisst es mehr Ruhe, weil nicht mehr 
mitten im Schuljahr SchülerInnen die Klassen verlassen 
müssen oder neue aus oberen Klassen dazu stossen. 
Für die SchülerInnen bedeutet die neue Regelung, dass 
sie einerseits die Möglichkeit haben, über eine längere 
Zeitspanne eventuelle Noten-„Ausrutscher“ wettzuma-
chen. Anderseits bedeutet sie aber auch, dass gut geplant 
und voraus geschaut werden muss. Das ist eine Kompe-

tenz, die wir bei unseren Lernenden generell mehr fördern 
möchten. 
Für die Lehrpersonen heisst es, dass sie für Leistungsbe-
urteilungen und Aufgaben auch neue Formen einführen 
können – zum Beispiel Präsentationsreihen oder Projekt-
arbeiten / schriftliche Arbeiten über einen längeren Zeit-
raum. 
Übergangsregelung 
Für den Systemwechsel steht auch eine Übergangsrege-
lung fest: Lernende, welche am Ende des 2. Semesters 
des Schuljahres 2009/10 (also des jetzigen Schuljahres) 
bedingt promoviert werden, haben am Ende des Schuljah-
res 2010/11 die Promotionsbedingungen zu erfüllen. (Die 
Promotionsbedingungen selbst bleiben unverändert, vgl. 
die entsprechenden Ausführungen in unseren Zeugnis-
sen.) 
Soweit zur ersten Information. Über Details und Ideen, wie 
wir diese Veränderung nutzen wollen, werden wir Sie zu 
einem späteren Zeitpunkt informieren. 
 
Jahresbericht 2008/09 
Als Beilage dieser Nachrichten finden Sie unter anderem 
den neuen Jahresbericht. In den letzten Jahren haben wir 
Ihnen unseren Bericht nur noch auf Bestellung abgege-
ben. Da wir ihn dieses Schuljahr aber vollständig neu 
gestaltet haben, senden wir ihn an alle Eltern. 
Der neue Jahresbericht ist viel schlanker geworden. Er 
wird in Zukunft, mit weiteren Berichten über unsere Tätig-
keiten, auch auf unserer Homepage zum Lesen bereit 
stehen. Im Vorwort finden Sie Hinweise dazu. 
 
Wie gewohnt erhalten Sie in diesen Nachrichten und als 
Beilage auch Hinweise auf die nächsten kulturellen Anläs-
sen unseres Hauses. Diesmal stehen natürlich die Weih-
nachtskonzerte im Vordergrund – in den vergangenen 
Jahren wahre Höhepunkte des musikalischen Lebens an 
unserer Schule. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre des 
Jahresberichts und freuen uns auf Ihre Besuche bei uns, 
sei es an Elternabenden, sei es an unseren kulturellen 
Schulanlässen. 
 
Mit freundlichen Grüssen  
Schulleitung KSR 

 

Kantonsschule Reussbühl 
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Einladung zum Elternabend der 1. Klassen 

Wie bereits angekündigt, laden wir Sie gerne zum Eltern-
abend ein am 
 
Donnerstag, 10.12.2009, 19.30 Uhr 
in der Aula der Kantonsschule Reussbühl. 
 
Im Zentrum des Abends stehen Informationen zur Schie-
nenwahl. Ihre Töchter und Söhne wurden an einem Infor-
mationsnachmittag am 24. November von der Schule 
direkt informiert und selbstverständlich auch von den 
Klassenlehrpersonen in der Klassenstunde und bei Bedarf 
individuell beraten. 
 
Der Elternabend wird zwei Teile umfassen: 
• Gemeinsamer Teil: Die Schulleitung informiert in der 

Aula. 

• Anschliessend werden die Klassenlehrpersonen mit 
Ihnen im Klassenrahmen spezielle Angelegenheiten 
und Fragen besprechen (im Klassenzimmer gemäss 
mündlichen Informationen am Elternabend). 

Am Elternabend werden die Schulleitung, die Klas-
senlehrpersonen und die Fachlehrpersonen teilnehmen. 
Da etliche Lehrpersonen in mehr als einer Klasse unter-
richten, ist es nicht immer allen möglich, in  jeder Klasse 
längere Zeit anwesend zu sein. Wenn Sie ein persönli-
ches Gespräch mit einer bestimmten Lehrperson wün-
schen, bitten wir Sie deshalb, den beiliegenden Talon bis 
spätestens am 5. Dezember 09 per Post oder eine Mittei-
lung per E-Mail an das Sekretariat zurückzusenden oder 
Ihrer Tochter/Ihrem Sohn den Talon zuhanden der Klas-
senlehrperson mitzugeben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Einladung zum Elternabend der 2. Klassen 

 
Wie bereits angekündigt, laden wir Sie gerne zum Eltern-
abend ein am 
 
Montag, 11.1.2010, 19.30 Uhr 
in der Aula der Kantonsschule Reussbühl. 
 
Im ersten Teil des Abends stehen Informationen zur Wahl 
der Schwerpunktfächer und zur Sprachenwahl im Zentrum. 
Der Elternabend wird drei Teile umfassen: 
• Gemeinsamer Teil: Die Schulleitung informiert in der 

Aula. 
• Informationsmöglichkeit zu den einzelnen Schwerpunkt-

fächern nach dem Hol-Prinzip in verschiedenen Zimmern 
(der Zimmerplan liegt am Elternabend in der Schule auf). 

• Anschliessend werden die Klassenlehrpersonen mit 
Ihnen im Klassenrahmen Angelegenheiten und Fragen 
besprechen, die die Klasse betreffen (im Schulzimmer 
gemäss mündlichen Informationen am Elternabend). 

Am Elternabend werden die Schulleitung, die Klas-
senlehrpersonen und die Fachlehrpersonen teilnehmen. 
Für Detailfragen zu den Schwerpunktfächern sind zudem 

die VertreterInnen der entsprechenden Fachschaften zu-
gegen. 
Da etliche Lehrpersonen in mehr als einer Klasse unter-
richten, ist es eventuell nicht allen möglich, in allen Klas-
sen längere Zeit anwesend zu sein. Wenn Sie ein persön-
liches Gespräch mit einer bestimmten Lehrperson wün-
schen, bitten wir Sie deshalb, den beiliegenden Talon bis 
am 21. Dezember 09 ihrer Tochter/Ihrem Sohn zuhanden 
der Klassenlehrperson mitzugeben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
PS: Ihre Söhne und Töchter werden am 3.12. und 4.12.09 
jeweils von 12.45 bis 14.45 Uhr in zwei Informati-
onsblöcken durch die entsprechenden Fachschaften 
direkt informiert. Ihre Kinder haben das Detailprogramm. 
Interessierte Eltern sind zu diesen "Info-Blöcken 
Schwerpunktfächer" eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wir Sie um telefonische Anmel-
dung (041 259 02 59). 
Selbstverständlich beraten die Klassenlehrpersonen Ihre 
Kinder auch individuell und in der Klassenstunde. 

 

Organisatorische Mitteilungen 

 
Zwischennotenkonferenzen 
Am 18./19. November haben bei uns wiederum die soge-
nannten Zwischennotenkonferenzen stattgefunden. Diese 
Konferenzen dienen dem Gespräch der Lehrpersonen 
einer Klasse über den Leistungsstand und das Lernverhal-
ten der Klassen sowie über Anliegen einzelner SchülerIn-
nen. Ein Sinn dieser Konferenzen ist natürlich auch, dass 
durch eventuelle Rückmeldungen an die Eltern das Ge-
spräch zwischen Eltern und „Kindern“ erleichtert wird, da 
wir aus Erfahrung wissen, dass Teenager oft zu Hause 

nicht gerne über ihren Leistungsstand in der Schule spre-
chen. 
Wir bitten Sie also, wenn Sie einen Brief mit einer Rück-
meldung aus der Konferenz erhalten haben oder wenn die 
Klassenlehrperson Sie anruft, diese Gelegenheit zu nut-
zen und mit Ihren Kindern die schulische Lage zu themati-
sieren. Selbstverständlich stehen Ihnen unsere Klassen-
lehrpersonen jederzeit auch für weitere Auskünfte oder für 
die individuelle Beratung zur Verfügung. 
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Beratungsstelle 
Seit dem Schuljahr 2004/05 führen wir eine Beratungsstel-
le für SchülerInnen, die mit jemandem über persönliche 
oder schulische Schwierigkeiten sprechen möchten. Die 
Stelle wird von unseren sehr erfahrenen Lehrpersonen 
Christine Stuber und Felix P. Scherer betreut. Mit den 
beiden Lehrpersonen kann telefonisch oder per Mail 
Kontakt aufgenommen werden: 041 259 02 64 (Büro) oder 
041 377 43 38 (Stuber privat), resp. 041 370 36 70 (Sche-
rer privat). E-Mail: beratung.stuber@edulu.ch / 
beratung.scherer@edulu.ch  
 

Schulberatung für Berufsbildung und Gymnasien  
Diese schulinterne Beratungsstelle ersetzt nicht die kan-
tonale Schulberatung für Berufsbildung und Gymnasien 
(früher kantonale Fachstelle für Schulberatung), Tel. 041 
228 52 66. Diese steht weiterhin für Beratungen in schwie-
rigen Situationen und Abklärungen auf unserer Schulstufe 
zur Verfügung. Unsere interne Beratungsstelle vermittelt 
auch oft den Kontakt zu professionellen Beratungsstellen. 
 

 

Nächste Veranstaltungen an der KSR 
 
 

Die Eltern sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen! 
 
 

Donnerstag, 3.12. und Info-Blöcke Schwerpunktfächer für 2. Klassen, je 12.45 bis 14.45 Uhr 
Freitag, 4.12.09  (bitte telefonische Voranmeldung), Treffpunkt für Eltern 12.30 Uhr im Zimmer 16 
 
Donnerstag, 10.12.09 Elternabend 1. Klassen (Schienenwahl), Aula, 19.30 Uhr 
 
Donnerstag, 17.12. und Weihnachtskonzert von Chor und Orchester der KSR, Kath. Kirche Reussbühl, 20.00 Uhr 
Freitag, 18.12.09  (vgl. beiliegenden Flyer) 
 
Montag, 11.1.10  Elternabend 2. Klassen (Schwerpunktfach, Sprachenwahl), Aula, 19.30 Uhr  
 
Dienstag, 26.1.10  Menschenwürdig sterben? Überlegungen aus ethischer Sicht, Aula, 09.50 – 11.25 Uhr 
 

 
 
 
Und übrigens – das Neueste ist immer auf unserer Homepage www.ksreussbuehl.ch zu finden.  
 
 
 
 
Beilagen:  

− Jahresbericht 2009/10 
− Schulgeldrechnung 09/10 
− Flyer Weihnachtskonzert 
− Eltern 1. Klassen: Einladung und Antworttalon Elternabend 
− Eltern 2. Klassen: Einladung und Antworttalon Elternabend 

 
 

 
 

Verteiler: Eltern, Lehrpersonen KSR, Webmaster, SchülerInnen per Anschlag, Verwaltung, SK, Gruppe Gymnasium, Presse 
 

 


